
~.'. ~~&.) IJ 

1992 -04- 03 

der Abg. Burgstaller 
und Kollegen 

TI :5436. dl~f Bel1s ~en !U den Sfe1'lOmn1l1~1."'t'H?1"I 'Pr/'I+o'mHl"1'Il c __ ... _,_ ... ____ .~. __ .. , ,," ... '"'__ .. __ ._ .... ~. ___ ....... _ .",_ .. , .. _ 

QGS NiI.(ioD.,.\üaLCs Xv üL (;c;'~\.L~~ ... ~n~Jt'w"v";e 

A n fra g e 

an den Bundesminister für Justiz 
betreffend Auflösung von Bezirksgerichten in der Steiermark 

(Regionalßnliegen Nr.92) 

Dem Erstunterzeichner sind Gerüchte betreffend die Auflösung 
kleiner Bezirksgerichte in der Steiermark bekannt geworden. 
Diese Gerüchte haben, wie die angeschlossene Resolution zeigt, 
in der Bevölkerung große Unruhe erzeugt. 

Da derartige Maßnahmen eine Verschlechterung des Zugangs zum 
Recht für die betroffene Bevölkerung bedeuten, richten die 
unterfertigten Abgeordneten an den Bundesminister für Justiz 
folgende 

A n fra g e : 

1) Ist es richtig, daß von seiten des Bundesministeriums für 
Justiz die Auflösung kleiner Bezirksgerichte in der 
Steiermark beabsichtigt ist? 

2) Wenn ja, welche Bezirksgerichte sind hievon betroffen? 

3) Haben Sie diesbezüglich bereits das Einvernehmen mit dem 
Landeshauptmann der Steiermark hergestellt? 

4) Wie war die Stellungnahme des Landeshauptmannes! 

5) Wie beabsichti~en Sie weiter vorzugehen? 
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hab ... n in d~l' 1,tC.'lIh.>iIlSIlIßCIl Kri"~II!::dtzune: Iln! 2:-1, ~Ii\r:t lU~2 in Am,'(~s~lI­
hei t, eier htd.rorl'~ncl~n Bf1ti.!·ksr.lchte,' und Rp.chtslltl\o\'Ältr:- der Rt-qi.ol"len nnch 
all~ l'iihrllcher Erörterult~ und Berlltl.ln~ der beabsi chth:t,p.fI Auf lassung UI?t" 
BE'zil'sk~el'ichtc Neumllrkt: und Oberwölz und dr:rC!!Jt ,\nswirkunl!!cn 1.11ll" die wirt­
schaftliche Entwicklun~ h~w. den ~eiterb~stnnd. inRbesonder~ jedoch die :tU­
aiit?l ir::hen Bel 1.1l'ltlln~en dtH' ~egellübnr rl<"!n Zenlral- und BaI,I ull~9rä.ump,n ohne­
hin schon arg benachteHh'ten Bevölkerung, folgende 

R F. SOL U T ION 

an den Herrn ßundesknn1.ter Or. Franz Vr:mitzky so"ie dh' f(eIJ8111t:.e Bundr.tsre­
gip-rung bc:'schJossen: 

1. "Besseret' ?uE(anlf zum Recht" 

a) Durch den Voll7.lIl.!; der Aufls,8811ng: oa. Bezil'k:;«er'tchte ist filr 
dje reclltssuchende BevöJkerun, die$~s lindlichen Raumes, die 
I'IU15111.,;1tJ...:t~, IJI,It "ulllLt'1I1u~t:f J.,~ .... ""Jt>LO::IIS~,,~I..~~., \".~, • .! BU U""~RI 
Recht zu ~ela.ru!ellt nicht mehr ~e!Eeben (w"i t:E'$ltc> und Un7.lImul..b~re 
AIlre.hrt$"·E"~e. ach ler.hle Vet'bindlln~ durch I.lnzlIr<:-i chel1d.? 
öt't'en t1 j ~ht:> VerJeehc'smitt.el hZI~. -verb; ndllnfp.n. Zej t - W(lf&!N~ i ation . 
Nacht~il der Bevöl"erulltr dUl"ch Anrp.isl:'$tl'eck~n n;ß 211 50 km), 
Di.~sl"! Umstände- Io:iirden ZUr ErJanogung einet' Rcchls8.uskunl't hpim 
nä.<.:hstt:'11 ß~tir'k$~(:~ri('ht einen Zci,tnllfl,'an<.t l"if:S ZIJ t~in~m ra~ und 
Iln7.llmutbnl"p' KosL':'II (}\osteniiber"'ä.12.\ln~ vom RU/ld auf die R(!völ­
kerun~ im lKnrtlirhp.n Raum) bedeuten. 

G) Du~ch dj~ be~bsichtj~t~ AuClassun~ dp.r Bl:'zl~ks«pri('hte i$t diR 

Abha I tll"~ des Allltstages nicht mehr - ode I,' 7.l.lInjndest nicht, 
mehr 1n diesem Ausmaß wie bisher - gegebp.n (r~hlende ~eeign.t9 
RäuAll1chkp.iten, I.Jnmösz: lichkei t der batrot't't'!ncTI In ellter sowoh J 
in Nl.Irn,tI. Oberwö!z. Neulll8rkt und St, Lamnrec:hl den :\ratatlil! ab­
tuhaltp.u I d~I' t.'ehlende pet-sön liehe Bezu~, die dnmi.t. ~,.:'~,,~bt='IlI' 
Vernnt.worttJng, durch die Zerschlagung der kleinen Einheitp.TI 
welSclltUr.h I(~t'llll~~re Ober5chaubarkeit) 

c) Ein w~sellt 1 i ~h höhf:tt'~r l\ostenauf"'8.l1d t'til' d i (" rE'chtasuchp.nde 
Reovölker-utll( dut'eh Inanspruchnahme der öffentlichen Ve-rkp.hra­
mittel aber aucb der Privat1:ahrzeuge, 

d) Die beabsichtigte Auflassung der. BelZi'l"ks,!:eri~hte und ZerRchlaqung 
der kleinen und bürgernahen Einheiten widersprlcllt dem Bekenntnis 
der Re!;(itc>rul\~!:Ierklärun~ vom Dezember 1990 "mehr Bürgernähe" ! 

e} Durch die gröf3eren Entfernungen und wei teren Anfahrtswege i 9t 
eine l\fehrbelastung seitens der öffentlichen Verkehrsmitt.el und 
im Besondel",:n eiM größere Umweltbelastung durch dlls erhöh-
te Verkehr$l:\llt'kolllm~n /luf den ohnehin nur schlecht aus~ebaut.p.n 
Strllßen unserer Re~'ionen verhunden (Gefährdung und ßel'lst.t.lIlg 
der ~tensch€n !!lOW ie Umwe 1 t ) • 

n Mit rler bt~l:\hlüchti~t~n ÄuflasS\ln~ wird di,e ""'cl'I('~\\IIC( (!'~I' ".'\l\;~hj­
sit:e dl;'r' R'·('ht.l=I1.1nwälle und der Amt.s$itz~ der Not~rll-/ tllll'llll'l! .. ,I I,,:.lm 

il. I,' • 
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verbUllden. womit dir: Abw(:t.nd(!rung und dt.:'t' Verlulilt "on Arbeits­
plätzen verbunden ist (Beispiel Frie9a~h/Kln.) 

g) Eine Erböhung der PauHch.aJ,seebührcn in der .JuJ:jlJ.z\'Clrwa.ltlln~ er­
brachte ulll'ledies dit1 erhöhte "nellllilschw('ll(~" des uesscrl:!f1 Zugan~es 
zum Recht und dur'eh die l)eabsi(:laLi~t'" Auflösun~ wäre eine weitere 
ErsChwernis für die rl:'chtssucbtmde Revölkl.~rullg sow"hl kost.p.nmsI3i.s( 
wie auch zeitmiiCliJl; g~~p.heu (Nc~lltivbehpi.,.L "Ki:irlltnerm(Hi~ll"). 

2. WirtschaftlichnIl Auswirkun~en d~r AurlasR~ung dor Beztrk~Rl:'richt~: 

ItntMprecheruf dem vnrc>rdnetcn Regionl1.l~ll- Ulln Slreiriuchen F.Tll­
wjcklung~p,.()g;rn.",m Kind din Kleinrn~i()uen Np.ulDl:lrkt unu Obarw(jlz ah 
Neben- bzw. NRlsversor~UUf;Jszcnlrl:'m Q.use:wlesen, die U('richtsbf.!7.irke 
bzw. Be2iirkR~er.lcht" inl'l"astrllktul"t'l}~r Bel:Stll.nn um.! zur weIteren l::nt­
wicklun~ d~r Ree;ionen unv(~l"zicht,hlit'. 
Sei. Durcht'ührunf;t der AurlasElllnc:t 0&. Rezirl\slott'rlchtp v,f:!ht. dt~tse Zcniral­
rllnktioll und do.llli.L dit:l Grundlllg<" zur EI'haltun~ lind Wl7'i Lt!rent,dc:ldung 
dcr "Nltben- blGw. No.hvel"aorgtJn~szentr(m" ver.loren, 
Durch dil:' AuflßH/:lUII~ OB. Bezir-kHf,(l::'richte ist fiit· di~ Kleinre~ionen 
cjn wirtschaftlich" Vt=>rlagerung (Abrluß der \drtschaf"tsl~rldt in lin­
dere Rf'!J{lonen - i.nlilb('!=;ondere n.uch Ju<1~nbur~ lI11Aut'ho.ll.s<\m und daher 
"'()fi der GeMa.mtgcr j cm Murll\l Hbzu1.clmen. 
Wei tcrs ist. zufoll{e der Zti'ntrll.l isierllnl{ det' V~rl~8.1 t.1l11~ (Bc~ i rksgeri<:ht -
Kohr - Recht.sanwii1t.f' - ßMken) nue;h ein<:" rflt"cktr wit'tsc::hHftlicne 
und finnntiellc Abwicklun~ zwis~h~n den Anlie~f'!11 der rechtsuchenden 
ßcvö 1 kerune; und dcn örtli.c.tten I!i.nr i chtune;f'!11 sowi e der Wi rtschaft. nicht. 
ftIehr vor'handnTl. ist eine negative Kallrkraft,f!l1tl.;icklul)~ (Knufkraft.H.bfluß) 
zu Lasten der KIC'! i IIregionen gegcben und dami t ci j e Vet'w i rklichung von 
Plan1Jn~~vorhlüJen verRchledcndster Art gröh I ich (r:t'iihrdet.. 
Als fQl~l:'n sind d~r VnrJuHt von Arbeit~pllt~~n und riiw weitere Erhöhung 
de" ohnehi.n ~chol1 heträchl.l ich~n PendJ.p.rH.ntci J (.':S lln'l/(,f"mt:!idbal". 

3. WeItere sachlichp. Ablehnungsgriinde unn Fa.kten: 

TlIl'ragc!';1.ellung des Aufwand.eS! der bildl~r ~nUHi~t.C!1l In"nstition~1I 
an bei.den Rczirksgeriehten 
W~~fall der Nachhaltigkeit dieser Ill\'estil.ionen 1I11d dc"~n Wirt.fichaft .. 
lichkei t 
Die Auf Illssung (Ja. B('!1. irksgc·richtf.l ateht im Wid"r~prur.h zur R(~lotie­
rung,u~l:"l.:lärungen (Aurwert.utl~ der. BezirkEHferichl.e, ErhiJhung der k-'('?C"l.­
grenz"n. Erwe i. t(o>rll.n~ riet· Zu~Ländigkel t dllrch die> Zivi J prozeßordnugs­
No\'c I I t1 199:{ u!ld dllmit det'l Aufg8.~f:!nber(' ich~"s lind der :\usllUltung) 
lf'!r'schla.!.tung VCHI übe.r14chaublit'en und funkt. ionierfmden Vl:'rwaJ t.ungs-
ci nhei t"11 zu LaH lell' VOll kle jrll::' Regi OT/f,m und der Be\'ölkerullg ries lä.nd-
1 idll::'n nl\umes (~ldat.ant.er Wjd~r'spru~h zur "Bür~crTJähe"l. 

J)i e Bürg~rlDei!;t.('r und Gemeinof'!vertrcturJlten df:!r h~t.r'()ft'r.m~1I Ge-mp.,i"den 
prol.t>stiCrfHl 1m Nlimen i Irrer 7,11 vc?rtr~tend('m BoE'\'ö 1 kf:!runst IO'nfi'r~ Lach S!;('~en 
dieses Vorhahen dcs kund(~sl1linjst~rium~ für ,lusti:?'., ua l\p.itle slH:hlicheu 
AC'~ument.e für f~inp. Al.lf'lösunl{ der ßet.irkl'lf{erkh\.(;' s{w(·ch",n. ltnd in .l\nb,~­
lt'ach1. des ob~n 8,lJf\{ezp.i ~I.en sc:tJon (ar nicht. Griinrl~ der EinE>pllrung oder 
sonsti~cr .I\rt nrsehb .. ,r ':lind. eHe niese zlIsätzl i<:he Bt!uachtpj I i~unlZ und Re­
Imstung der bct.ruffcneu Bc\'ölkerl.l11~ rechtfE'rt i ~cn. 

b.w. 

2781/J XVIII. GP - Anfrage (gescanntes Original) 3 von 4

www.parlament.gv.at



, ... 

Die unterfertil.'(l.eu Bürbct'm~istt:'rlnnen lind Bürgt'rmch;t.et" der betl"of­
renen Kee;1onen, ersucnp.n cten Herrn t.undeslu.\udt'f· III1J J~I:' ..l1:l~Cfo,.l,·: D .. ,ma.e.! 
regierung daher mit allem Nachdru~k, von d~r Auflasssun~ ullserer Bezirks­
gerichte Abstand zu n~hmcn. 

!kumarkt ufld Ob~rwöh. &111 29. ~.1992 

FOlldinnnri RClichold eh ,'nhl1l1l1 Mn1 tl'il rh. 

Man rr~d Plank E'h. Gihll.he r Ot'np.r eh. Max RtHlzJ eh. Joe~f Ba.ltl eh. 

Aloi~ Wallner ~h. Joha.nn Pirer eh. Adelheid Sprin~~r eh. 

.1oha.nn Hi tv.i.ng;er eh. 

Siel€tried f\l"Ilinet" eh. l"crdinand Mel"l eh. Siegtried '~Jnik eh. 

J(')hann Winlder eh. Me>: I.('!rchcr t."h. loser LeitnAr ah. 

Durchschrift ergeht an: 

Herr 
LandeshauptlTlann 
Dr. JOGe! K ~ a i n c r 
die 
Stci p.rmät'kische 1.n.ndc8re~lerun~ 
sowie den 
Stcip.rmärkischen Landtag 
z.Hd. HlSrrn Landtagspräsident.en 
Frauz w ~ gar t 

8010 G r a. z 

mit npm rlr\n~t"lIIh:m I'; l'ftUQ!lr.ß, g~~ ~VAtimmun~ zu\' AUl'lastaunli del' Re­
zlrKsgerlcU\ .. tt LIIl ".l.IIIIt: Jl:b nn.llw! l.q", 8\4uJo:o.Q~"" P ............ d ... J ... .., ... L •. : ... I.~ 
teresse der Gt"Dleinden, tkr Wirl..sChaft und vor. allem d~r betroffenem Be­
,'ö lkerllng versagen 1.IJ wollen. 

~u. Jl~ ßU.~~. __ :_L_. 
des Gerlchtsbezirke~ N~umakt: 

(Edith J,iebchen) 

li'iill ril n Diinrtnnmnlrtnr 
des Gerjchtsbezirke~ Oberwölz: 

(S ie~fri C!d Kt'ainer) 
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